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Betreff:
!Titel!

Einführung eines Brandschutzehrenzeichens der Stadt Wetzlar
!Titel!

Anlage/n:
Richtlinien der Stadt Wetzlar über die Verleihung eines Brandschutzehrenzeichens
Darstellung Brandschutzehrenzeichen
Kostenkalkulation für Brandschutzehrenzeichen

Beschluss:

Zur Förderung und Würdigung der ehrenamtlichen Tätigkeit der Mitglieder der Einsatzab-
teilungen von Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Wetzlar wird die Verleihung eines Brand-
schutzehrenzeichens am Bande in Bronze, Silber, Gold und Sonderstufe, verbunden mit
einem finanziellen Anreiz gemäß der Verleihungsrichtlinie (siehe Anlage) eingeführt.

Wetzlar, den 11.06.2012 gez. Dette
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Begründung:

Der Wehrführerausschuss der Freiwilligen Feuerwehr Wetzlar vertritt die Auffassung, dass
die ehrenamtliche Tätigkeit der Mitglieder der Einsatzabteilungen seitens der Stadt Wetzlar
in noch stärkerem Maße gewürdigt werden sollte.
Aus diesem Grund wurde vom Leiter der Feuerwehr vorgeschlagen, die Verleihung eines
Brandschutzehrenzeichens am Bande, verbunden mit einem finanziellen Anreiz
einzuführen.
 
Die  vorgeschlagene  Verleihungsrichtlinie  (siehe  Anlage)  sieht  die  Verleihungsstufen
Bronze  (für  eine  mindestens  10-jährige  aktive  und  pflichtgetreue  Dienstzeit  in  der
Feuerwehr  Wetzlar),  Silber  (für  eine  mindestens  20-jährige  aktive  und  pflichtgetreue
Dienstzeit  in  der  Feuerwehr  Wetzlar),  Gold  (für  eine  mindestens  30-jährige  aktive  und
pflichtgetreue Dienstzeit in der Feuerwehr Wetzlar) und eine Sonderstufe (für Personen,
die  sich  besondere  Verdienste  um  den  Brandschutz,  die  Gefahrenabwehr  oder  den
Bevölkerungsschutz in der Stadt Wetzlar erworben haben) vor.
Der in diesem Zusammenhang vorgeschlagene finanzielle Anreiz in Form einer einmaligen
Zahlung entspricht 10,00 € pro geleistetem Dienstjahr (entspricht Bronze 100,00 €, Silber
200,00 €, Gold 300,00 €). Die Sonderstufe soll mit einer einmaligen Zahlung von 500,00 €
bedacht werden.
 
Die durchschnittlichen Kosten für das Brandschutzehrenzeichen am Bande belaufen sich
auf ca. 5.940 € pro Jahr.
 
Im  Hinblick  auf  die  zunehmende  Problematik,  genügend  Mitglieder  für  die  freiwillige
Feuerwehr zu gewinnen und auch dauerhaft  für  die  ehrenamtliche  Aufgabe zu binden,
kann  die  Einführung  eines  Brandschutzehrenzeichens  eine  wichtige  unterstützende
Funktion erfüllen.
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